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8 Tage/7 Nächte, individuelle Wanderreise

Die Kanalinseln auf Schusters Rappen

Sandbucht von «Plémont», dem spekta-
kulären Klippenpfad folgend, erreichen 
Sie «Grève de Lecq». Rückfahrt nach 
St. Helier. (12 km, 3 1/2 h, ca. 240 HM)

4. Tag, Dienstag: Inselwechsel 
Jersey – Guernsey 
Transfer von Ihrer Unterkunft zum 
Flughafen/Fährhafen von Jersey und 
Inlandflug oder Fährüberfahrt nach 
Guernsey. 

5. Tag, Mittwoch: St. Peter Port – 
Jerbourg Point
Am Anfang der Wanderung gewinnen Sie 
an Höhe und wandern auf dem 
Küstenpfad durch das üppig bewaldete 
«Fermain Valley». Über die malerische 
Fermain Bucht geht es weiter auf den 
Klippenpfad mit seinem herrlichen 
Panorama zu den Inseln Herm, Sark und 
Jersey zum steileren Aufstieg zum 
Jerbourg Point. Busfahrt zurück nach St. 
Peter Port. 
(6 km, 2h, ca. 140 HM)

6. Tag, Donnerstag: Herm
Fährüberfahrt nach Herm, der kleinsten 
der bewohnten Kanalinseln. Die Insel ist 
autofrei und ein Eldorado für Natur-
liebhaber. Der Rundwanderweg führt Sie 
über den Nordwesten der Insel, vorbei an 

wunderschönen, langgezogenen und 
flachabfallenden Sandstränden zur 
«Belvoir Beach». Über den Klippenpfad er-
reichen Sie den südöstlichen Teil der Insel. 
Von hier aus sehen Sie mit etwas Glück 
Papageientaucher. Rückkehr nach 
Guernsey. (7 km, 2 h, ca. 70 HM)

7. Tag, Freitag: Petit Bot – Jerbourg 
Point
Fahrt zur Bushaltestelle «Le Chêne», wo Sie 
zur Bucht von Petit Bot gelangen. Heute 
erwartet Sie wohl eine der schönsten 
Klippenwanderungen der Inseln. Sie folgen 
dem Klippenpfad (Hinweis: teilweise stei-
lere Aufstiege mit Stufen) in Richtung 
Osten. Beim «Icart Point» erhalten Sie ein 
wunderschönes Panorama über die 
Weiten des Atlantiks. Im  Anschluss gelan-
gen Sie über die «Saints Bay» zur «Moulin 
Huet Bay», welche in zahlreichen Bildern 
des Impressionisten Auguste Renoir fest-
gehalten ist. Weiter geht’s über Petit Port 
zum Jerbourg Point, wo Sie den Bus zu-
rück nach St. Peter Port nehmen können.
( 9 km, 3 h, ca. 290 HM)

8. Tag, Samstag: Rückreise
Heute heisst es Abschied nehmen. 
Transfer zum Flughafen Guernsey und 
Rückflug in die Schweiz.

Reisedaten
Abreisen: jeden Samstag vom  
11.04. bis 15.08.2026

So wohnen Sie – Sie haben die Wahl
3 �Nächte, Samstag bis Dienstag 

in St. Helier, Jersey 
4 �Nächte, Dienstag bis Samstag 

in St. Peter Port, Guernsey

– �Budget: Hotels der einfachen 
Mittelklasse (***)

– �Komfort: Hotels der guten Mittelklasse 
(****–****)

– �Deluxe: Hotels der gehobenen 
Mittel- und Erstklasse (****–*****)

Die Namen der Unterkünfte erhalten  
Sie mit der Reisebestätigung

Inbegriffen
- Direktflüge 
- 7 Übernachtungen mit Frühstück in der 
gewählten Unterkunftskategorie

- Transfers und Inselwechsel
- Fährüberfahrt Herm
- Buspässe Jersey und Guernsey

Information
Die beschriebenen Routen sind Beispiele. 
Die Kanalinseln warten mit vielen, 
abwechslungsreichen Wanderrouten auf.

Detaillierte Leistungen und Preise finden 
Sie in der Preisliste Seite 5

Preis ab CHF 1545

Bei dieser individuellen Wanderreise entdecken Sie die Schönheiten der Inseln mit 
dem Bus und in Ihrem individuellen Tempo zu Fuss. Sie profitieren von den einge-
schlossenen Buspässen und den stationären Unterkünften in den Inselhauptstädten.

1. Tag, Samstag: Anreise
Direktflug nach Jersey. Transfer zu Ihrer 
Unterkunft in der Hauptstadt St. Helier.

2. Tag, Sonntag: Corbière - Portelet
Fahrt mit dem Bus nach Corbière. Bevor 
Sie sich auf die Wanderung machen, kön-
nen Sie das «Corbière Lighthouse» be-
staunen. Die Wanderung führt der 
Westküste entlang, vorbei an Klippen und 
über saftige Wiesen zur «Beauport Bay». 
An der langgezogenen, flachabfallenden 
St. Brelade’s Bay können Sie die histori-
sche «Fisherman’s Chapel» besuchen. Im 
Anschluss wandern Sie über «Quaisné 
Bay» und das erhöhte Plateau nach 
Portelet. Bevor Sie den Bus zurück nach St. 
Helier nehmen, bietet sich hier die Einkehr 
im urigen Pub «The Portelet Inn» an. 
(11 km, 4 h, ca. 270 HM)

3. Tag, Montag: L’Étacq – Grève de Lecq 
Von der Bushaltestelle L'Étacq geht es zu-
erst ein kurzes Stück steil bergauf vorbei 
an vielen Betonzeugen aus der Zeit der 
deutschen Besatzung. Auf dem mit 
Farnen gesäumten Klippenpfad gelangen 
Sie zu «Le Pinâcle», einem natürlichen 
Menhir, der in der Steinzeit eine Kultstätte 
war. Bei der Ruine von «Grosnez» erha-
schen Sie bei guter Sicht einen Blick nach 
Guernsey und Sark. Über die malerische 


